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Traktanden der 11. Mitgliederversammlung 

 

Verein b’treff Flawil  

14. März 2024, 19.00 Uhr im Zwinglisaal, Ref. Kirchgemeinde-

Zentrum Flawil 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

3. Genehmigung des Protokolls der 10. Mitgliederversammlung vom  

2. März 2023 

4. Jahresbericht 2023 

5. Rechnung 2023 

6. Revisorenbericht 2023 

7. Festsetzen der Mitgliederbeiträge 2024 

8. Budget 2024 

9. Wahl eines Vorstandsmitglieds für die restliche Amtszeit 2023/24 

10. Statutenänderung 

11. Umfrage  
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Jahresbericht 2023 

Das erste Jahr als Präsidentin liegt hinter mir. Oft habe ich mich gefragt, 

wer sind die Menschen und Gesichter, die im b’treff ein und aus gehen? 

Ich möchte auch Sie, liebe Lesende fragen: kennen Sie Personen aus 

Ihrer Nachbarschaft, die wöchentlich mit knappen Finanzen, mit 

gesundheitlichen Problemen, mit sozialer Isolation oder mit 

Sprachproblemen zu kämpfen haben? Haben Sie sich selber schon 

einmal in einer solchen Situation befunden? Wann haben Sie zuletzt 

jemanden gefragt: wie geht es Ihnen? Und sich dann Zeit genommen 

zuzuhören? 

 

Der b’treff ist ein solch seltener Ort, an dem Raum und Zeit vorhanden 

sind und GesprächspartnerInnen da sind, die selbst betroffen sind oder 

einfach ein offenes Ohr haben. Im b’treff können alle unkompliziert 

einen Kaffee trinken, Fragen stellen, Geschichten erzählen, sich an den 

Computer setzen, Ratschläge geben oder sich beraten lassen. Und wenn 

der Frühling kommt, gibt es die Möglichkeit, im GartenPur Gemüse zu 

säen oder Setzlinge zu pflanzen. Auch Kleider und Spielsachen kann man 

im b’treff abgeben oder zu einem symbolischen Beitrag einkaufen. 

Immer am Mittwoch findet die Lebensmittelabgabe in Zusammenarbeit 

mit der Schweizer Tafel statt. 

 

Für all diese Projekte setze ich mich ein, weil ich sie unverzichtbar und 

sinnvoll finde. Auch Sie als Mitglied oder GönnerIn leisten jährlich einen 

wichtigen Beitrag dazu, sei es finanziell oder ideell. Dafür möchte ich 

mich bei Ihnen von ganzem Herzen bedanken. 

 

Ein weiteres Dankeschön geht an unsere rund 40 Freiwilligen, ohne die 

der Betrieb des b’treffs gar nicht möglich wäre. Auch bei den Gästen, die 

den b’treff besuchen und die Vielfalt des b’treffs ausmachen, bedanke 

ich mich herzlich.  
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Und ein grosser Dank gilt unserer Stellenleiterin, Evelyne Possa, für ihr 

grosses Engagement zum Gelingen der vielen Projekte. Sie behält stets 

alle Fäden in der Hand. 

 

Ein Schwerpunkt der Vorstandsarbeit lag im letzten Jahr auf dem 

Fundraising. Trotz Mitglieder- und Trägerschaftsbeiträgen ist es immer 

eine grosse Herausforderung, die laufenden Kosten zu decken. Dank 

einer Präsentation im Gewerbeverein konnten wir im 2023 einige Firmen 

als Mitglieder gewinnen. Das freut uns sehr und gibt uns Hoffnung für 

das nächste Jahr. Ihre Logos durften wir auf unserer Homepage 

publizieren.  

Mit unseren drei Trägerschaften (Kath. Kirchgemeinde, Ref. 

Kirchgemeinde, Politische Gemeinde) sind wir im intensiven Austausch, 

um für die Zukunft eine solide und langfristige Lösung finden zu können. 

Für die bisherige, grossartige Unterstützung möchten wir uns bei 

unseren Trägerschaften ganz herzlich bedanken. 

 

In unserer Statistik ist eindrücklich zu sehen, dass der b’treff viele 

Beratungsgespräche führt mit Ratsuchenden, die sich sonst beim 

Sozialamt melden würden. Diese Erstberatung ist hilfreich, um die 

Hemmschwellen abzubauen und die soziale Integration zu fördern. 

 

Der b’treff führt im Auftrag der Gemeinde bereits das dritte Jahr im 

Rahmen der Quartierschule die Deutschkurse durch. Diese sind 

niederschwellig und stehen allen Fremdsprachigen offen. Geleitet 

werden sie von Freiwilligen, die interessiert sind an fremden Kulturen 

und Freude haben an der deutschen Sprache. Unsere Deutschkurse sind 

Vorbereitung für weiterführende externe Deutschkurse und werden rege 

genutzt. Die Organisation und Durchführung der Deutschkurse ist 

aufgrund der unterschiedlichen Sprachniveaus eine grosse 

Herausforderung und dennoch eine Bereicherung für die Kursleitenden 

und die Teilnehmenden. 
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Das b’treff-Fest vermochte dank den Pavillons vom Kulturverein Touch 

bei wunderbarem Sommerwetter und musikalischer Unterhaltung viele 

Interessierte anzuziehen. 

    
 

 

Der Bildungsanlass zum Thema «Armut in der Schweiz» war nicht wie 

erhofft ein Publikumsmagnet, bot aber für die Teilnehmenden viele 

spannende Inputs für neue Gedankengänge. 

    
 

Renate Kurath, Präsidentin 
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Auch der b’treff wird modern:  

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram! 

 

    
 

 

 

 

Ein grosser Dank an unsere Firmenmitglieder und Sponsoren: 

 

Büchler Reinli + Spitzli, Brändli Uhren + Schmuck, Türmlihuus, Mobiliar, 

Raiffeisen, Technische Betriebe, Abegg Malergeschäft, Ameisen 

Apotheke, Kiwanis Club, FraueXang, Lienhard Stiftung, Migros 

Kulturprozent. 

 

Auch viele private Spender:innen unterstützen uns regelmässig.  

Vielen Dank! 
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Jahresbericht der Stellenleiterin 

Das Jahr 2023 war ein sehr aktives Jahr. Die Quartierschule startete im 

Februar mit einem fast neuen Team von insgesamt sieben Kursleitenden. 

Lernwillige konnten in zwei unterschiedlichen Kursen ihre 

Deutschkenntnisse aufbauen und vertiefen. Im April präsentierte sich 

der b’treff am Frühlingsmarkt mit seinem Angebot des Reparatuttis. Am 

Stand bestaunten Besuchende, wie Reparaturen z.B. zur Verschönerung 

von Textilien beitrugen oder gewannen kleine Freuden am Glücksrad. 

Im Mai holten wir den verpassten Teamausflug vom Herbst nach und 

besuchten den Garten von A. Vogel in Roggwil. Wir erfuhren mehr über 

Heilpflanzen, verzehrten ein leckeres Essen und genossen vor allem die 

Zeit für den gemeinsamen Austausch. 

Im Mai war der Gewerbeverein zu Besuch im b’treff und wir stellten den 

Ort und sein Wirken vor. Spannend, dass es so viele Flawiler:innen gibt, 

die zwar schon vom b’treff gehört, aber keine Vorstellung davon haben, 

was wir machen, oder dass Armut mit all seinen Facetten in ihrer 

Gemeinde so ein grosses Thema ist.  

Im Juni feierten wir das b’treff Fest mit guter Musik, Stimmung und 

feinem Essen. Dank den Freiwilligen und vielen weiteren Helfern war 

dies ein gelungener Anlass. 

In Zusammenarbeit mit der Caritas fand der Bildungsanlass zum Thema 

“Armut in der Schweiz” statt. Nach einem Kurzreferat konnten 

Besuchende sich an einem Marktplatz von verschiedenen Ständen mit 

dem Thema und den damit verbundenen Vorurteilen auseinandersetzen.  

Die Mitwirkenden des GartenPur trafen sich im September. Wir 

besuchten die beiden Standorte im Töbeli und Grund, tauschten uns aus 

über Gemüse und deren Weiterverarbeitung. Passend dazu genossen wir 

auch mitgebrachte Leckereien. 
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Im Herbst traf sich das Team des b’treffs für den regulären Teamausflug. 

Wir spazierten zur Waldschenke Bischofszell. Auch hier hatten wir 

grosses Glück mit dem Wetter, genossen Sonne, Essen und Zeit für 

Gespräche. 

Ende des Jahres schenkte der b’treff am Bahnhof Flawil Punsch aus und 

unterhielt die Passanten mit Drehorgel Musik. 

Damit sind die ausserordentlichen Anlässe des b’treffs erwähnt. Doch 

wöchentlich findet eine Lebensmittelabgabe statt, der b’treff ist als 

Begegnungsort an sechs Halbtagen geöffnet und bietet ein Schreibbüro 

an, an vier Vormittagen gibt es Deutschunterricht, im Garten kann 

gearbeitet werden, einmal im Monat wird repariert. 

Unglaublich, was der b’treff möglich macht. Und dies nicht etwa als eine 

grosse Institution, sondern als Verein und zwar schon bald 11 Jahre lang. 

Wie das funktionieren kann? Ja, das frage ich mich auch manchmal, aber 

dann treffe ich die Menschen, die dazu gehören. Mit dem Herz am 

rechten Fleck, dem Wissen über die Notwendigkeit dieser Angebote und 

der Erfahrung sind die Freiwilligen und der Vorstand dabei, unterstützen 

uns die Trägerschaften der beiden Kirchen und der politischen 

Gemeinde, die Mitglieder des Vereins und viele private sowie 

gewerbliche Spender:innen. Und zu guter Letzt natürlich auch die 

Besuchenden. Mit ihrer Anwesenheit, ihrer Not, ihrer Herzlichkeit, ihren 

Geschichten und ihrem Vertrauen geben sie den entscheidenden Impuls, 

da zu sein, weiterzumachen und sich zu entwickeln. Ich bin dankbar, eine 

so sinnvolle Tätigkeit ausüben zu dürfen, die die Menschlichkeit 

unterstreicht. 

Evelyne Possa, Stellenleiterin 
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Reparatutti 

 

Das Reparatutti ist ein Angebot im b’treff Flawil, wo defekte 

Gegenstände gemeinsam mit Fachpersonen repariert werden können. 

Von Haushaltsgeräten über Elektronikgeräte bis hin zu Textilien und 

Spielzeugen reparieren wir als ehrenamtlich mitarbeitende Helferinnen 

und Helfer fast alles. Mit dem Reparatutti, andernorts meist Repair Cafés 

genannt, setzen wir ein Zeichen gegen die Verschwendung von 

Ressourcen. 

So einfach geht’s: 

Es braucht keine Anmeldung für dieses Angebot, das immer am 

zweitletzten Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr im b’treff stattfindet – 

die Hinweise auf die Veranstaltungen sind in der jeweiligen Woche auch 

in der «Agenda Flawil» im FLADE-Blatt zu finden! Komm vorbei und bring 

deinen defekten Gegenstand mit. Die Wartezeit kannst du dir bei Kaffee 

und Kuchen vertreiben oder während der Reparatur ohnehin 

anstehende Einkäufe erledigen. Die Reparaturen selbst sind kostenlos. 

Ein freiwilliger solidarischer Betrag in die Spendenkasse freut uns 

natürlich immer ganz besonders. 

 

Angelo Talamona, Reparatutti 
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Bericht der Lebensmittelabgabe 

Armut in der Schweiz hat viele Gesichter. In einem der reichsten Länder 

der Welt geraten immer mehr Menschen an ihre finanziellen 

Belastungsgrenzen. So treffen sich auch viele dieser Gesichter jeweils am 

Mittwochabend vor dem b’treff am Bahnhofplatz zur 

Lebensmittelabgabe. Die Zahlen sprechen eine eindrückliche und klare 

Sprache. Im Jahr 2021 versorgten wir 1637 Personen mit Lebensmitteln, 

2022 waren es 2222, im vergangenen Jahr 2023 nutzten 2417 Menschen 

unser Angebot für sich und ihre Familien. Unser Team, bestehend aus 

zehn Personen, ist mit viel Engagement dabei, die von der Schweizertafel 

angelieferten Lebensmittel aufzubereiten und abzugeben. Es versucht, je 

nach Grösse der Haushalte, dies so gerecht wie möglich zu erfüllen. Für 

einen symbolischen Franken lohnt es sich, die Wartezeit in Kauf zu 

nehmen. Das dabei nicht alle Wünsche erfüllt werden können versteht 

sich von selbst. Dennoch gibt es immer wieder ein strahlendes Lächeln 

von Menschen, die etwas Überraschendes mit nach Hause nehmen 

können. Diese Zufriedenheit spiegelt sich auch nach einer Abgabe in 

unserem Team. So lohnt es sich auch für die freiwillig Arbeitenden, am 

nächsten Mittwoch wieder der Armut in unserem reichen Land 

entgegenzutreten. 

Gabi Mauchle, Leiterin Lebensmittelabgabe 
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Personelles im b’treff Betrieb 

Eintritte 
Neue Freiwillige von diesem Jahr sind: Verena Maier, Angelo Talamona, 

Monique Honegger, Simone Rutz, Heinz Niedermann, Barbara Hartmann, 

Elisa Rossi, Franca Rossi, Pietro Mangione. 

Aktuell 
Weiterhin als Freiwillige tätig sind: Gabi Mauchle, Maya Biser, Doris 

Burtscher, Ruth Carpanese, Edith Gabriel, Anita Greiner, Tanja Lovisi,  

Jakob Steingruber, Ursula Wagner, Daniel Bertschi, Monika Bertschi, 

Angelica Freiwald, Marlise Koeferli, Anita Künzle, Ernst Küenzler, Ruth 

Müller, Erna Niedermann, Vroni Schweiss, Gabi Stadler, Margrith 

Talamona, Ursula Tregilgas, Ursula Wagner, Francine Walder, Bea 

Wehrle, Walter Salis, Michael Suter, Cécile Gämperli, Monika Waldner, 

Markus Stadler, Tirhas Berhane. 
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Wahlen im Vorstand 

Grundsätzlich ist 2024 für den Verein b’treff kein Wahljahr. Die 

Vorstandsmitglieder werden in den ungeraden jeweils für eine Amtsdauer 

von 2 Jahren gewählt: 

Aktuelle Mitglieder: 

Renate Kurath (Präsidentin), Christoph Hotz (Aktuar und Delegierter der 

reformierten Kirche), Käthi Hörler (Kassierin), Eugen Siegfried, Karin 

Gubser (Delegierte der reformierten Kirche), Ulrike Harder (Delegierte der 

katholischen Kirche) 

Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds: Corina Filli 

 Nach unserer grossen Reise durch Südostasien 

im Jahr 2017, bin ich mit meinem Partner 

zusammen nach Flawil (sein Heimatdorf) 

gezogen. Ursprünglich komme ich aus dem 

schönen Bergdorf Ftan im Unterengadin, das ich 

heute bei „Bergsehnsucht" immer wieder gerne 

besuche. In meiner Funktion als 

Innenarchitektin, verbinde ich meine 

Leidenschaft für Raumästhetik und Grafik-

Design, die einen bedeutenden Teil meines 

Alltags ausmachen. Durch den b’treff eröffnet 

sich mir die Gelegenheit, Einblicke in einen ganz anderen Bereich zu 

gewinnen. Dies ermöglicht nicht nur eine erweiterte Perspektive in das 

Sozialwesen, sondern gibt auch meiner sozialen Ader die Möglichkeit, 

sich in einem anderen Kontext zu entfalten. 

Rücktritt: Melanie Näf 

Melanie nahm im März 2022 das erste Mal als Gast an einer 

Vorstandssitzung teil und wurde an der MV am 28.4.22 in den Vorstand 

gewählt. Dank ihrem engagiertem Wirken im Bereich Fundraising konnte 

der b’treff einige Firmen in Flawil als Mitglieder gewinnen und mit 

Sponsorenbeiträgen das Defizit massgeblich verringern. Nun sieht 

Melanie Mutterfreuden entgegen und hat sich leider zum Rücktritt 

entschlossen. Wir danken ihr herzlich für die tolle Zusammenarbeit und 

wünschen ihr für die Zukunft viel Freude und Glück. 
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Finanzen 

Rechnung 2023 und Budget 24 

 

Die Rechnung 2023 schliesst mit einem Verlust von nur Fr. 891.22 

anstelle des budgetierten Fr. 9'220 ab, inkl. eines Bezuges von Fr. 4’000 

aus den Rückstellungen. Massgeblich zum guten Resultat beigetragen 

haben der erfolgreiche Spendenaufruf im November sowie weitere 

grössere Spenden.  

 

 

Bezeichnung B 2023 R 2023 B 2024

Kto.Nr. Aufwand

4000 Löhne 63’000.00 60’724.45 61’000.00

4006 Lohnanteil Quartierschulen 12’400.00 13’330.55 13’400.00

4007 Quartierschulen Flawil 8’000.00 4’782.45 7’000.00

4010 Spesen/Präsente/Teamausflug 2’200.00 4’488.50 2’200.00

4012 Weiterb./Kurskosten/MA-Essen 3’500.00 2’520.00 3’300.00

4015 Honorare / Bildungsanlass 500.00 208.50 500.00

4020 Mieten Bahnhof und Oberstrasse 9’900.00 6’300.00 9’900.00

4030 Büroreinigung 2’800.00 2’690.05 2’700.00

4040 Büromaterial 1’000.00 1’359.20 1’000.00

4041 Telefon,Porti, Bank-Postspesen 2’600.00 2’788.70 2’600.00

4050 Werbematerial / Stelleninserate 500.00 261.40 500.00

4055 Zeitschriften /Infomaterial 600.00 543.00 600.00

4060 Anschaffungen Mobiliar 600.00 722.80 600.00

4062 Einkäufe für St.Galler Tafel 2’000.00 1’566.40 2’200.00

4067 Frauengruppe 0.00

4069 b'treff-Fest 1’000.00 2’131.00 2’000.00

4070 Betriebskosten 1’800.00 1’739.40 1’800.00

4075 Reparatutti 500.00

4076 Garten Pur 500.00 406.55 500.00

Total Kosten 113’400.00 106’562.95 111’800.00
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Das Budget 2024 weist bei einem Aufwand von Fr. 111'800 und einem 

Ertrag von 98'720 einen Verlust von Fr. 13'080 aus. Der Aufwand bewegt 

sich im Rahmen der Vorjahre. Der Ertrag ist wie immer schwierig zu 

budgetieren, da kaum abzuschätzen ist, wie der Spendeneingang und 

wie erfolgreich die Bemühungen im Fundraising sein werden.  

 

Der Vorstand hat das Budget 2024 beraten und empfiehlt es Ihnen zur 

Annahme.  

 

Ertrag B 2023 R 2023 B 2024

6000 Beiträge Kirchgem. Flawil+pol. Gem. 30’000.00 30’000.00 30’000.00

6001 Arbeitslosenkasse/UVG Taggeld

6002 Kinderzulagen 3’680.00 5’520.00 5’520.00

6003 Migros Kulturprozent f. Garten Pur 4’000.00 5’000.00

6004 Quartierschulen Flawil 20’000.00 20’000.00 20’000.00

6005 Mitgliederbeiträge 4’500.00 5’050.00 4’800.00

6010 Spenden 10’000.00 15’520.00 10’000.00

6011 Fundraising / a.o. Spenden 20’000.00 12’320.00 10’000.00

6012/15 Kollekten und Todesfallspenden 3’000.00 5’080.56 3’000.00

6020 Einnahmen Diverse 1’000.00 919.00 1’000.00

6022 Einnahmen Betrieb 4’500.00 5’127.75 4’500.00

6025 St. Galler Tafel 2’000.00 2’420.10 2’200.00

6026 Einnahmen Reparatutti 500.00 846.30 500.00

6027 b'treff-Fest 1’000.00 2’730.52 2’000.00

6050 Zinsertrag 0.00 137.50 200.00

Total Ertrag 104’180.00 105’671.73 98’720.00

Gewinn

Verlust -9’220.00 -891.22 -13’080.00
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Bilanz per 31. Dezember 2023 
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b’treff: Jahresstatistik 2023 

 

Fazit 

Die Besucherzahlen im täglichen b’treff-Betrieb sind nahezu konstant 

geblieben. In der Lebensmittelabgabe haben sie sich auch dieses Jahr 

wieder erhöht.    

 

2022 2023

Geöffnete Halbtage 246 240

Vormittage 130 126

Nachmittage 116 114

Anzahl Besuchende total 6629 6042

Besuchende am

Vormittag 3362 2897

Nachmittag 3267 3145

Durchschnittliche Anzahl

Besuchende pro Halbtag 27 25

Lebensmittelabgabe

Ausgabetage 49 46

Total Bezüger 2228 2410

Anzahl Bezüger pro Ausgabe 45 52


